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Bekanntmachungen des LandratSamtes 
und des Kreisausschusses.

Nr. ---------------
vtenststunden.

Die Dienststunden für alle im Kreishause untergebrachten Dienst­
stellen find ab Montag, den 15. Oktober d. Js. auf die Zeit von 8 
bis 1 Ühr vormittags und, außer am Sonnabend, von 5 bis 6 Uhr 
nachmittags festgesetzt. Die Kreissparkaffe und die Kreiskommunal- 
kaffe find für den Publikumverkehr nur bis s Uhr nachmittags ge­
öffnet.

Tiegenhof, den 4- Oktober 1928. .
Der Landrat als Vorsitzender des Kreisausschusses 
Nr. 2. ---------------

ttrelshundesteuer.
Die Ortsbehörden des Kreises werden ersucht, zwecks Veranla­

gung der Kreishundesteuer für das 2. Sterre »Halbjahr 1928 
(Oktober 1928/März (929) umgehend ein Verzeichnis der steuerpflich­
tigen Hunde nach dem Stande vom 10. (92g auszustellen und in 
doppelt»» Ansfertigung

bis spätesten» zu," 1 Nooeiube» - Js 
hierher einzureichen.

Zu dem Verzeichnis gehen den Gemeinden in den nächsten Ta- 
gen Vordrucke zu. Lilie Ausfertigung des Verzeichnisses erhalten die 
Grtsbehörden nach Feststellung durch den Kreisausschuß zur Einzie­
hung der Steuerbeirüge zurück.

Diejenigen Hunde, die im abgelaufenen Halbjahr (April/Septem- 
ber 1928) neu hinzugekommen sind, müssen für dieses noch nachträg­
lich versteuert werden. Die Steuer fällt fort, wenn der Hund schon 
anderweit versteuert oder anstelle eines eingegangen schon versteuerten 
Hundes angeschafft ist. Hunde, welche hiernach einer Nachbesteuerung 
unterliegen, sind in der Liste unter besonderem Abschnitt „Zugang" 
aufzuführen.

Schließlich ersuchen wir strengstens daraus zu achten, daß in oer 
Hundesteuerliste auch sämtliche vorhandenen Hunde ausgenommen 
werden. Line Nachprüfung behalten wir uns vor.

Tiegenhof, den 2. Oktober 1928
Der Kretsausschuft.

Nr. 2. - - —
Schau der offenen Schornsteine.

Die mit der Linreichung der Prüfungsberichte über die Schau 
der offenen Schornsteine rückständigen Herren Amtsvorsteher erinnere 
ich hiermit an Linreichung derselben.

Die Berichte sind spätestens bis znin 2V d. )Nts an 
mich einzureichen.

Tiegenhof, den 9. Oktober 1928.
Der Landral

Nr. 3s. ---------------
Meßtischblätter.

Die Ortspolizeibehörden des Kreises erinnere ich an baldige 
Linreichung der Nachweisung über die im letzten Jahre eingetretenen 
topographischen Veränderungen oder Fehlanzeige gemäß meiner Ver­
fügung vom (5. 8. 1922 — 3446 L —. Die veränderungsnachweise 
sind in doppelter Ausfertigung einzureichen.

Tiegenhof, den Oktober 1928.

Der Landrat.
Nr. ---------------

Hauskollekte.
Dem Laritasverband für die Freie Stadt Danzig in Danzig ist 

vom Senat die Genehmigung erteilt worden, in der Zeit von sogleich 
bis (5. (2. d. Js. zum Besten der katholischen freien Wohlfahrts­
pflege, insbesondere Gesangenenfürsorge, Armenpflege und Gesähr- 
detenfürsorge bei den Bewohnern der Freien Stadt Danzig eine Haus­
kollekte abzuhalten.

Die Linsammlung der Kollekte hat durch polizeilich legitimierte 
Lrheber zu erfolgen.

Tiegenhof, den 9. Oktober 1928.
Der Landrat

Nr. 5. Hauskollekte
Der Danziger Stadtmission in Danzig ist vom Senat die Ge­

nehmigung erteilt worden, in der Zeit von sogleich bis 31. 12. d. Js. 
zum Besten ihrer Winter- und Weihnachtsarbeit bei den Bewohnern 
der Freien Stadt Danzig eine Hauskollekte abzuhalten.

Die Einsammlung der Kollekte hat durch polizeilich Legitimierte 
Erheber zu erfolgen.

Tiegenhof, den 9. Oktober 1928.
Der Landrat.

Nr. 6. ---------------
Vlakonissenkrankenhaus Marienburg

Die neuerbaute Badeanstalt des Dlakonlffenkrankenhauses Mari­
enburg ist täglich von 10 Uhr vormittags bis 7 Uhr abends geöffnet. 
Die Vormittagsstunden sind vorzugsweise für Frauen und die Nach- 
mittagsstunden für Männer vorgesehen. An Sonn- und Feiertagen ist 
die Anstalt geschloffen. In ihr werden folgende Bäder zu den nach­
stehenden preisen verabfolgt:

1. Brausebad oder Abgüsse
2. Sitzbrause
3. Wannenbad
4. Wannenbad
5. Wechselbad
6. Sitzbad

(l- Nasse)
(ll. Klaffe)

7. Sitzbad mit Staßfurter Salz
8. Wechselfußbad
9. Seifenbad

10- Kräuterbad
11. Salzbad (mit Nachruhen)
12. Schwefelbad
13. Teerbad
14. Kleiebad
15. Fichtennadelbad (ll. Klaffe)
16. Fichtennadel-Kohlensäurebad m. Nachrnhen 3,50

0,30 Reichsmark 
0,80
1,50 
0,80 
1,50 
0,30 
0,80
0,30
1,50
1,50 
2.00
2,50
2,50
1,50
1,50

1?. Fichtennadel-Sauerstoffbad mit Nachruhen 3,50
18. Kohlensäurebad (keine Tabletten) m.Nachruh.Z,50
19. Sauerstoffbad mit Nachrnhen
20. Kohlensaures Stahlbad mit Nachruhen
21. Kohlensaures Sohlbad mit Nachruhen
22. Moorextraktbad mit Nachruhen .
23. Römisch-irisches Bad mit Nacbruhen
24. Russisches Bad (Dampfbad) mit Nachruhen
25. vterzellenbad
26. Elektrisches Wannenbad
27. Llektris'ches vollichtbad
28. Elektrisches Teillichtbad
29. Llektri 'ches Kopflichtbad
30. Elektrisieren .
31. vibrationsmassage
32. Wannenbad mit Packung und Massage
33. vollmassage
34. Teilmassage

3,50 
4,50 
4,50 
2,50
2,50 
2,50 
2,60 
2,50 
3,00 
1,50 
1,00 
0,7 5 
0,75
3,00 
3.00 
1,00 
3,0035. Fangopackung bei 5 Pfund Fango

für je 1 Pfund Fango mehr . . 0,40
Obiges mit Salzzusatz für je 1 pfd. Salz 0,10

36. Höhensonne (im Haupthause) 2,00
37. Diathermie (im Haupthause) 2,50
38. Dampfstrahlbrause ... 1,00 „
Alle hier nicht aufgeführten Bäder und Zusätze werden auf 

Wunsch besorgt.

Betr. Bäder: Zuschlag für Kinder von 6 Jahren ab 0,50 
Reichsmark. Unter 6 Jahren 1 Kind frei, sofern nicht frisches Wasser 
verlangt wird, mit Ausnahme von Sonnabend und vor den Festtagen.

Leihgebühr für 1 Laken . 0,30 Reichsmark
Leihgebühr für 1 Handtuch . . 0,15 ,,

Seife ist beim Bademeister zu haben.
Tiegenhof, den 5. Oktober 1928.

Der Landrat.
Nr. 7. ---------------

Jagdscheine.
Im Monat September 1928 haben Jahresjagdscheine erhalten: 

Landwirt L. Enß-Schönhorst, Lehrer Albert Kroll-Lichwalde, Kauf-



105 —

wann Kurt Schulze-Platenhof, Geschäftsführer Karl Schäfer-Neu- 
teich, Hofbesitzer Gerhard Thießen-Gr. Lichtenau, Hofbesitzer Richard 
Wadehn-Neuteichsdorf, Hofbesitzer Johann Warkentin-Tiegenhagen, 
Landwirt Georg GrübnawLinlage, Landwirt Paul Wölke-Schönsee, 
Zollwachtmeister Ernst Grübnau-Halbstadt, Hofbesitzer Otto Andres- 
Fürstenwerder, Student Werner Fritz-Elbing z. Zt. warnau, Land­
wirt Eberhard Schmoll-Warnau, Hofbesitzer Walter Wiebe-Fürsten- 
werder, Landwirt Ernst Penner-Wernersdorf, Hofbesitzer Johann 
Ziemens-Grenzdorf, Gutsbesitzer Henninges-Parschau, Hofbesitzer 
Erich Senger-Altmünsterberg, Landw. Inspektor Franz Littkowski- 
Ließau, Joachim Bachman'n-Ließau, Landwirt Lothar Klatt-Gr. 
Lesewitz, Hofbesitzer Johannes Fieguth-Rl. Mausdorf, Eigentümer 
Johann Magehrke ll-Iungfer, Zimmermann Johann Magehrkelll- 
Jungfer, Landwirt Karl Rönnecke-Altmünsterberg, Landwirt. Erich 
Heidebrecht-Marienau, Rentier Johann Konrad-Kalthof, Oberzoll-- 
inspektor waldemar Behnke-Marienau.

Tiegenhof, den 9. Oktober 192s.
Der Landrat.

Nr. 8. ----------------
Personalien.

Die GemeindevorstehergeschLfte in Tragheim werden bis auf 
weiteres von dem Schöffen, Gutsbesitzer Max Tornier geführt.

Tiegenhof, den 9. Oktober 4928.
Der Landrat als Vorsitzender des Kreisausschusses.

Bekanntmachungen anderer Behörden.

Die Personenstandsaufnahme 1928 
findet Dienstag, den 9. Oktober statt.
Das hierzu erforderliche Listenmaterial — Listen 8 

L — wird den Hauseigentümern oder deren Stellvertretern 
in der Zeit vom 6.—8. Oktober d. Is. in den Stadt- und 
Landkreisen durch die Gemeindebehörden zugestellt.

Die Listen und 8 sind vom Hauseigentümer oder 
dessen Stellvertreter selbst auszufüllen, die Listen L dagegen 
durch jeden haushaltungsvorstand und von jedem Inhaber 
einer selbständigenlvohnung. Die Eintragungen haben nach dem 
Stande vom 9- Oktober d. Is. zu erfolgen. Auf die An­
weisungen unter „Zur Beachtung" auf den Listenä und L 
wird besonders hingewiesen. Genügen die zugestellten Listen 
nicht, so find weitere Listen von den Gemeindebehörden an- 
zufordern. Die Listen L find den auf dem Grundstück woh­
nenden Parteien durch die Hauseigentümer oder deren 
Stellvertreter zwecks Ausfüllung spätestens am 9. Oktober 
d. Is. zuzustellen, am (0. Oktober morgens wieder ein- 
zusammeln und alsdann hinsichtlich der Eintragungen zu 
prüfen und gegebenenfalls zu berichtigen.

Die Listen und 8 find gleichzeitig mit den seitens 
des Grundstückseigentümers oder dessen Stellvertreters ge­
sammelten Listen L den betr. Gemeindebehörden bis spä­
testen» (3. Oktober zurückzuschicken.

Die Gemeindebehörden der Stadt- und Landkreise ha­
ben die Ablieferung der Listen genau zu überwachen und 
letztere einer eingehenden Nachprüfung auf Vollzähligkeit 
zu unterziehen.

Wer die an ihn in den Listen gerichteten Fragen wissent­
lich wahrheitswidrig beantwortet oder sich weigert, die er­
forderlichen Angaben zu machen, wird nach Maßgabe der 
Bestimmungen des Z (69 des Steuergrundgesetzes mit einer 
Geldstrafe bis zu (000 G belegt.

Danzig, den s. Oktober (928.
Steueramt l Steueramt U

Tagung für Schulmustk.
Am 23. und 2-. Oktober d. Is. findet im Saale des Deutschen 

Hauses in Tiegenhof eine
LaAirirg fttv Schrrlruirfik

statt. Zu dieser Veranstaltung werden sämtliche Lehrkräfte des Krei­
ses eingeladen.

Das Programm der Tagung wird den einzelnen Schulen zuge­
stellt.

Tiegenhof, den s. Oktober 1928.

Der Kreisschulrat
Weidemann.
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Referenzen Kreis Gr. Werder: Marienau— 
Groschkenkampe, Fischerbabke usw. usw.
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